
  

 

 

 

„OJA öffnet Türen“: Erster länderübergreifender Aktionstag macht sichtbar, was Offene 
Jugendarbeit möglich macht. 

Am Freitag, den 25. September 2026, findet erstmals ein länderübergreifender Aktionstag der Offenen 
Jugendarbeit (OJA) in Tirol und Südtirol statt. Unter dem Motto „OJA öffnet Türen“ laden zahlreiche 
Einrichtungen dazu ein, hinter die Kulissen zu blicken und zu entdecken, was Offene Jugendarbeit täglich für 
junge Menschen leistet. Sowohl in den Jugendzentren und Jugendtreffs als auch im öffentlichen Raum durch 
Mobile Jugendarbeit. Initiiert wird der Aktionstag gemeinsam von den Dachverbänden der OJA POJAT (Tirol) 
und netz (Südtirol). 

Das Motto steht dabei für mehr als nur geöffnete Türen von Jugendeinrichtungen: Es beschreibt, wofür OJA 
steht. Sie bietet Orte, an denen junge Menschen willkommen sind, ohne Erwartungen erfüllen oder etwas 
konsumieren zu müssen. Sie können ankommen, Zeit verbringen, ausprobieren, mitgestalten und Menschen 
treffen, die ihnen zuhören. Die OJA ist dort präsent, wo junge Menschen sind - in Jugendräumen ebenso wie 
auf Plätzen, in Parks oder anderen öffentlichen Orten. Sie schafft niederschwellige, freiwillige Angebote für 
alle Jugendlichen, unabhängig von Herkunft, Lebenssituation oder Religion. 

Gleichzeitig öffnet OJA, Türen zu neuen Möglichkeiten: Durch verlässliche Beziehungen und professionelle 
Begleitung entstehen Vertrauen, Perspektiven und Räume für persönliche Entwicklung. Fachkräfte der 
Jugendarbeit unterstützen junge Menschen dabei, Herausforderungen zu bewältigen, eigene Stärken zu 
entdecken und Selbstwirksamkeit zu erleben. Oft sind es Gespräche, Projekte oder Begegnungen, die neue 
Wege eröffnen - hin zu mehr Selbstvertrauen, neuen Fähigkeiten und der Erfahrung, etwas bewirken zu 
können. 

Beim Aktionstag zeigt sich die Vielfalt der OJA besonders deutlich: Jede Einrichtung gestaltet ihr eigenes 
Programm und gibt Einblicke in ihren Alltag. Dadurch entsteht ein authentisches Bild davon, wie 
unterschiedlich Jugendtreffs und Jugendzentren arbeiten und wie vielfältig die Angebote für junge Menschen 
sind. Eine digitale Veranstaltungskarte auf der Webseite tag-der-oja.eu bietet einen Überblick über alle 
teilnehmenden Einrichtungen und Programme. 

Der Tag der OJA lädt alle Generationen dazu ein, sich vor Ort ein Bild zu machen und mit Jugendlichen sowie 
Fachkräften ins Gespräch zu kommen. Ob Jugendliche, Familien, Schulen und Vereine, Nachbarn oder 
Stellvertretende aus Politik und Verwaltung – die Türen stehen an diesem Tag jedem offen.  

“Mit dem Aktionstag wollen wir die Vielfalt und Wirkung der OJA sichtbar machen und ihre Bedeutung für 
junge Menschen stärker ins öffentliche Bewusstsein rücken“, betonen die Veranstaltenden. „Gleichzeitig 
geht es darum, die Zusammenarbeit zwischen den Einrichtungen, Gemeinden und Regionen weiter zu 
entwickeln.” 


